
ANTRAG AUF VERÄNDERUNG DES VORSCHLAGS DES KREISVORSTANDS BEZÜGLICH DER ANZAHL 
AUFZUSTELLENDER KANDIDAT*INNEN BEI DEN WAHLKREISLISTENAUFSTELLUNGEN ZUR 
BÜRGER*INNENSCHAFTSWAHL 2020 IM WAHLKREIS 5 (HARVESTEHUDE/ROTHERBAUM) 

Die GRÜNE JUGEND Hamburg im 
Univiertel stärken 
Hiermit wird beantragt, dass (anders als der Kreisvorstand ursprünglich vorgeschlagen 
hat) die aufstellende Versammlung im Wahlkreis Harvestehude/Rotherbaum (Bezirk 
Hamburg-Eimsbüttel) statt zwei Kandidat*innen ausnahmsweise drei Personen für ihre 
Wahlkreisliste aufstellt. Der dritte Platz wird hierbei für die aktive Unterstützung der 
GRÜNEN JUGEND Hamburg eingerichtet. 
Der neu-ausgeschriebene Listenplatz ist demnach für Kandidaturen der GRÜNEN JUGEND 
Hamburg vorbehalten. Somit bekennt sich der Kreisverband Eimsbüttel zur 
Unterstützung der GRÜNEN JUGEND Hamburg und nimmt den Tochterverband gleichzeitig 
in die Pflicht, besondere Präsenz im Univiertel zu zeigen und den Wahlkampf in jenem 
Wahlkreis maßgeblich mitzugestalten. 

——————————————————————————————————————————— 

Begründung: 

Der Wert der Wahlkreise äußert sich durch das fokussierte, personelle Bespielen einzelner 
Stadtteile Hamburgs, die wir als GRÜNER Kreisverband durch passende Personalia ausstatten 
können und so für zielgruppengerichteten Wahlkampf sorgen können. Es ist der GJHH ein 
Anliegen den Kreisverband Eimsbüttel, als Bezirk des Hauptcampus der UHH genau darin zu 
bestärken. Deshalb wird mit diesem Antrag gefordert, eine Ausnahme von der Regel zu machen 
und im Univiertel, die Präsenz der GRÜNEN JUGEND Hamburg zu stärken, indem neben den 
regelhaft aufgestellten zwei Kandidierenden, ein dritter ‚symbolhafter‘ Platz ausgerufen wird. 

Die GJHH möchte zusammen mit ihren Spitzenkandidatinnen einen fokussierten, Jugend-
bezogenen und zielgruppengerechten Wahlkampf voranbringen und bittet deshalb in diesem 
Antrag um die strategische Unterstützung des Wahlkreises. Das Wahlkampfteam der GJHH plant 
bereits groß angelegte Formate, die gut in das Univiertel passen und möchte dort, wo viele 
junge Menschen ihren Alltag verbringen (auch wenn sie dort in der Regel nicht wohnen) 
personalisierte und zielgruppenbezogene Werbung für jugendliche, grüne Inhalte machen - und 
das am liebsten in Abstimmung mit dem Kreisverband. 

Durch Zustimmung dieses Antrags setzt der Wahlkreis 5 (Harvestehude/Rotherbaum) ein klares 
Zeichen: Die GRÜNEN Eimsbüttel unterstützen die GRÜNE JUGEND Hamburg in ihren politischen 
Belangen nimmt den Tochterverband gleichzeitig in die Pflicht, besondere Präsenz im Univiertel 
zu zeigen und den Wahlkampf in jenem Wahlkreis maßgeblich mitzugestalten. 

Eine Wertschätzung dieses Ausmaßes für die Arbeit des politischen Jugendverbandes wäre 
außerdem ein starkes Signal für die jugendlichen Bewegungen der aktuellen Zeit, dass ihrem 
Aufbegehren Tribut gezollt wird und ihrer Generation durch angepasste Maßnahmen eine Stimme 
gegeben wird.


